
E-Mail von Dr. Günter Farmer 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,        
lieber Walter, 
  
über mehrere Jahre habe ich eine oder mehrere GKB-Bus-Kursführungen zwischen Stainz und Graz 
über die Autobahn angeregt. Einerseits um den Buspendlern Zeit - und Komfort - zu verschaffen und 
andererseits um Stainz besser an die Landeshauptstadt anzubinden. Je attraktiver sich diese 
Verkehrsverbindung erweist, desto eher werden Stainzerinnen und Stainzer auf dieses Angebot 
zurückgreifen und so auch dem Klimaschutzgedanken Rechnung tragen. Dieses Anliegen hat ja auch 
Deine Unterstützung gefunden. 

Im vorigen Jahr hast Du nach positiver Diskussion des Themas im Gemeinderat die GKB angeschrieben 
und um Berücksichtigung bei der Fahrplangestaltung ersucht. In der Folge beantwortete die GKB dieses 
Anliegen negativ, indem sie sinngemäß mitteilte, dass die Fahrpläne über einen längeren Zeitraum im 
Verkehrsverbund fixiert seien und daher keine Änderung möglich sei. 
  
Durch Zufall habe ich jetzt folgenden Aufruf einer anderen GKB-Bus-Gemeinde an die Bevölkerung in 
Erfahrung gebracht: 
„Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben werden die Regionalbuslinien im Land Steiermark neu 
ausgeschrieben. Für die Verkehrsregion „Deutschlandsberg“ ist die Ausschreibung im ersten Halbjahr 
2021 und die Betriebsaufnahme im Juli 2022 vorgesehen. 
Mit dem Ziel einer gesamthaften Planung unter Berücksichtigung der Kundenbedürfnisse, 
Linienführung, Betriebszeiten, Anschlüsse sowie eines effizienten Budgetmitteleinsatzes gibt es 
diesbezüglich Abstimmungsgespräche mit den Gemeinden. 
Deshalb lade ich Sie herzlich ein, mir IHRE WÜNSCHE mitzuteilen. Nur wenn es von Ihrer Seite 
Rückmeldungen bzw. Wünsche gibt, kann ich diese an den Verkehrsbund Steiermark weitergeben. 
Ich bitte Sie, Ihre Änderungswünsche bis spätestens Ende November zu mailen oder Ihre Wünsche im 
Bürgerservice unserer Gemeinde kundzutun.“ 
  
Der letzten Ausgabe der „Aktiv-Zeitung“ habe ich entnommen, dass der Verkehrsdienstvertrag mit der 
GKB über Leistungen auf der Schiene mit Ende dieses Jahres ausläuft und im Zuge der Verhandlungen 
für einen neuen Vertrag Verbesserungen, zB ein 30-Minuten-Takt, angedacht sind. 
  
Wegen der offensichtlichen Dringlichkeit der Angelegenheit ersuche ich Dich daher auf diesem Wege, 
ua mit GKB und der Vertreterin unseres Bezirkes im Landtag, Frau Bgm Skazel eilig den Kontakt 
herzustellen und für unser Stainzer Anliegen zu intervenieren. In diesem Zusammenhang könntest Du 
bitte auch die bereits von mehreren Gemeinderäten angesprochenen Möglichkeiten eines optimalen 
Anschlusses von Stainz an die Koralmbahn ventilieren. 
  
  
Vielen Dank für Deine Mühe! 
Mit besten Grüßen 
Günter (Farmer) 
  
PS:  Wenn wir hier alle am selben Strang ziehen, wird ein Erfolg nicht ausbleiben.  
 


